


Delaysysteme sind im Zelt an folgenden Positionen zu fliegen: 

 

- auf Achse der Bühnenaussenkanten (somit in ca. 5m Höhe) 

- hinterste Systeme 15m von der Zeltrückwand 

- weitere Systeme alle 10m Richtung Bühne bis 20-25m vor Bühnenkante 

 

Beispiel: 70m Zeltlänge über alles, abzüglich 10m Bühnentiefe, also 60m zu beschallen. Hinterster 

Weg 15m vor der Rückwand, also auf 45m vor Bühnenkante. Weitere Wege folglich auf 35m und 

25m vor Bühnenkante. 
Gesamt 3 Wege. 

 

D.h., Beispiel 2, dass bei 75m Zeltlänge 4 Delaywege auf 20m, 30m, 40m und 50m vor Bühnenkante 

vorzusehen wären. 

 

Zeltlänge brutto(!), inkl. Bühnentiefe, und benötigte Wege: 

bis 40m: kein Delay 

45-50m: 1 Weg 

55-60m: 2 Wege 

65-70m: 3 Wege 
75-80m: 4 Wege 

usw. 

 

Das komplette Delaysystem kann mono betrieben werden. Die einzelnen Delaywege sind auf 

Bühnenkante zu verzögern und müssen einzeln in der Lautstärke regelbar sein. Übergabepunkt ist 

auf XLR female, stage left, rechts der Bühne, bereitzustellen. Beim Eintreffen der Techniker muss das 

System bereits installiert und getesetet sein. Zur Inbetriebnahme muss ein Techniker der 

ausführenden örtlichen Beschallungsfirma anwesend sein, um ggf. Pegelanpassungen nach 

Anweisungen unserer Techniker durchführen zu können. 

 
Akzeptiert werden nur professionelle und flugfähige 12" oder 15" 2-Wege Systeme mit passenden 

Controllern, kein Eigenbau, bevorzugt Nexo PS15R2, d&b C6 oder Q7. Anderes Material bzw. andere 

Positionen nur nach vorheriger Absprache! 

 

Girlanden oder sonstige Dekomaterialien vor Lautsprechern werden nicht akzeptiert. Bitte verzichten 

Sie ebenso auf Girlanden und Deko mindestens die ersten 10m vor der PA oder binden Sie diese auf 

Beschallungsachse hoch. Heizungs-/Heißluftschläuche auf Achsen der Beschallungssysteme (und 

deren Nähe) sind zu vermeiden und führen zu wesentlicher Verschlechterung der Beschallung. Bitte 

heizen Sie ihr Zelt von den Stirnseiten, im First oder möglichst weit aussen." 
 


